
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

        v. l. Frau Heking (Verwaltung), Gabriele Lenz (kfd  
         Maria Frieden), Seniorchef August Krampe 

Einen sehr gemütlichen und informativen Nachmittag verbrachten Frauen der kfd Maria Frieden 
bei der Fa. Fahrzeugbau Krampe in Flamschen. Bei Kaffee und Kuchen erfuhren sie viel 
Interessantes von der Historie des Betriebes, die der Seniorchef August Krampe anhand von 
Fotos erläuterte. Aus kleinsten Anfängen in Lette entwickelte sich das nach dem 1. Weltkrieg 
gegründete Unternehmen zu dem, was es heute ist: Marktführer im Fahrzeugbau in der 
Landwirtschaft, im Straßenbau usw. Krampe vertreibt seine Produkte heute international im 
Umkreis von 1000 km. Der größte Entwicklungssprung der Firma war der Umzug des Betriebes 
von Lette zum ehemaligen Kasernengelände nach Flamschen, wodurch sich aufgrund von mehr 
Platz und anderer guter Bedingungen neue Möglichkeiten der Erweiterung ergaben. Geführt wird 
der Betrieb von der 4. Generation, die 5. ist bereits geboren. Die Firma zählt etwa 220 
Beschäftigte, darunter sind auch viele Lehrlinge. Die Auftragslage ist gut. Die Firma Krampe ist ein 
gutes Beispiel für den florierenden Mittelstand im Münsterland und dafür, wie erfolgreich sich ein 
Unternehmen durch Mut, Tatkraft und Können der Geschäftsführung  im Zusammenspiel mit einer 
engagierten Mitarbeiterschaft entwickeln kann. Zum Schluss führte Herr Krampe die 
Teilnehmerinnen durch den Betrieb, wobei die Frauen staunten ob der Einblicke, die 
Außenstehenden sonst verwehrt bleiben.                                                            © Gabriele Lenz 07.02.2025 
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